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Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes 
zur Anpassung der Facharztordnung für die 
deutschen Ärzte an die Fortschritte der medi- 
zinischen Wissenschaft und Praxis 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 


S 1 

DieindemDeutschenÄrztetag 
vereinigten Vertreter der Lan- 
desärzteschaften des Bundes- 
gebietes werden ermächtigt, Sic Fach- 
arztordnung in der Berufsordnung für 
deutsche Ärzte vom 5. November 1937 
(Deutsches Ärzteblatt S. 1031) den heutigen 
Verhältnissen anzupassen* 

S 2 

Beschlüsse nach § 1 bedürfen der Genehmi- 
gung des Bundesministers des Innern. 


S 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Beschlüsse 
des 3 2. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes 
zur Anpassung der Facharztordnung für die 
deutschen Ärzte an die Fortschritte der medi- 
zinischen Wissenschaft und Praxis 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

§ 1 

(1) Zur Durchführung der in § la be- 
zeidineten Aufgabe wird ein Aussdiuß aus 
Vertretern der Ärztekammern oder der ihnen 
entsprechenden ärztlichen Standesorganisa- 
tionen in den Ländern des Bundesgebietes 
einschließlich des Landes Berlin gebildet. 

(2) Der Bundesminister des Innern be- 
stimmt, wieviele Vertreter jede der in Ab- 
satz 1 genannten Körperschaften entsprechend 
der Zahl der von ihr vertretenen Ärzte in 
den Ausschuß entsendet. 

§ la 

Der gemäß § 1 gebildete Ausschuß wird er- 
mächtigt, die Facharzt Ordnung in der Berufs- 
ordnung für die deutschen Ärzte vom 5. No- 
vember 1937 (Deutsches Ärzteblatt Nr. 46 
vom 13. November 1937, S. 1031) und die 
seitdem auf Grund landesrechtlicher Bestim- 
mungen erlassenen Facharztordnungen zu ver- 
einheitlichen und den heutigen Verhältnissen 
anzupassen. 

§ 2 

Beschlüsse nach § la bedürfen der Geneh- 
migung des Bundesministers des Innern. 

§ 2a 

Dieses Gesetz gilt auch im Lande Berlin, so- 
bald es gemäß Artikel 87 Absatz 2 seiner 
Verfassung die Anwendung des Gesetzes be- 
schlossen hat. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 



